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Unser Schulprofil



Unser Träger



zielgleiche Bildung

wertebezogene Ausrichtung

mehr gestalterische Möglichkeiten

vielfältig qualifizierte Lehrkräfte















Vereinigung von integrativem Ansatz  und  Leistungsförderung

… gemeinsam und voneinander Lernen
… so lange, wie möglich Chancen/ Wege offen halten

QualifizierungsklasseRegelklassen

In allen Klassen sind alle Abschlüsse erreichbar.

Pädagogisches Profil



5/6

• gemeinsamer Unterricht – Binnendifferenzierung

• zweite Fremdsprache wählbar ab Jg. 6 (Fr, Nl)

7
• Fachleistungsdifferenzierung in Deutsch, Mathematik und Englisch (G, E, ZE)

8
• verstärkt berufliche Orientierung 

9

• zusätzlich Fachleistungsdifferenzierung in Physik (G, E, ZE)

• vertiefende Berufsorientierung

10

• besonders Abschlussvorbereitung

• Berufs- und Studienorientierung 

Sek. I – 
Hauptschul
-abschluss

Realschul-
abschluss

Erw. Sek. I 
Abschluss

Hauptschul
-abschluss 



Die Q-Klasse

Eckpunkte: 

 Angebot für besonders leistungsorientierte Schüler:innen

 pro Jahrgang eine Q-Klasse 

 Q = Qualifizierung im Hinblick auf gymnasiale Oberstufe 

 Ziel: Erreichen des erweiterten Sekundarabschlusses I 

 leicht veränderte Stundentafel 

 Inhalte und Themen werden stärker vertieft und ergänzt 

 ZE-Kurse in Deutsch, Mathe, Englisch und Physik (keine G-Kurse)

 Zweite Fremdsprache bis mind. Klasse 8 Pflicht 

 Aufnahme:

 Eltern (und Schüler:innen) geben Wunsch an

 Schule entscheidet



Die Q-Klasse

Indikatoren: 

• keine 4

• Hauptfächer (De, Ma, En): mindestens 3

• Nebenfächer: 3 und 2

• Arbeitsverhalten: entspricht den Erwartungen (in vollem Umfang)

• keine anderen negativen Auffälligkeiten



Unser Unterricht



Möglichst mehrere Stunden in die Hände von wenigen Lehrkräften

Klassenlehrer:in  als Ansprechpartner und Lernbegleiter

  Zeit für offene, projektorientierte Unterrichtsformen 
         z.B. Gruppen- und Wochenplanarbeit, fächerübergreifendes Arbeiten

Unser Unterricht



Fachliches 
Lernen

Individuelle 
Stundentafel

Fächerüber-
greifendes 
Arbeiten

Außerschulische 
Lernorte

Lernen
lernen

Lernkompetenzen 
entwickeln

Selbstständigkei
t lernen

Arbeit in 
Projekten

Soziales 
Lernen

Gemeinschaft

Teamfähigkeit

Verantwortung für 
mich und Andere

Digitales 
Lernen

Digitale 
Michaelschule

Mein digitales Ich

Berufswelt in der 
Zukunft

Entwicklung von 
Schlüsselkompetenzen
z.B. kreative Problemlösungskompetenz,

 Zielstrebigkeit, Selbstständigkeit



Digitales Lernen





Stundenplan Klasse 5



Stundenplan Klasse 5



Stundenplan Klasse 5



Stundenplan Klasse 5



In Klasse 5 …



Beratungsteam



Ganztagsschule
Beispiele 

offenes AG-Angebot

Hausaufgabenzeit

Schulhund

Theater

Fußball

Rollerführerschein 

Schulgarten

Volleyball

Skateboard

Schulband

Hip Hop

Reiten

Schulzeitung

✓ ein Nachmittag verpflichtend
✓ drei Nachmittage freiwillig möglich
✓ Freitags nicht

✓ Montag bis Donnerstag von 14:00-15:30 Uhr

✓ teilgebundene Ganztagsschule

✓ Teilnahme am Mittagessen in Klasse 5 
verpflichtend: pädagogisches Konzept



Nieder-
ländisch

Jahrgangsklasse

Wahlmöglichkeit
einer 2. Fremdsprache

Q-Klasse 

Pflichtwahl
einer 2. Fremdsprache

(bis Klasse 8)

Französisch



Technik Berufliche 
Orientierung

Wirtschaf
t

Digitales 
Lernen

Kunst & 
Kultur

Wett-
bewerb

e

Handlungs-
orientierung

Gesundheit 
und 

Soziales

Wahl- und Profilbereich

Wahlpflicht- und Profilbereich

eigene Fähigkeiten entdecken 
und entwickeln

eigene Interessen einbringen

4 Stunden i. d. Woche 



Beispiel - Wahlpflichtkurs

Technik

Berufliche 
Orientierung

Technologie-Wettbewerb für Schulen

Entwickeln und Bauen eines Formel 1-Autos im Miniaturformat

Jeder Schüler hat seinen Verantwortungsbereich: Team-Manager, Konstruktion, 
Marketing, Grafik- und Webdesign, Ressourcen, Produktion

Teilnahme an den Landesmeisterschaften und evtl. Bundesfinale

Kooperation mit außerschulischen Partnern: ATP, Meyer Werft, KS Gleitlager…

Kompetenzentwicklung: Bau eines Messestandes, Sponsoring, Arbeit mit CAD, 
Portfolioerstellung und Präsentation vor einer Jury

Wettbewerb: Rennen fahren gegen andere Teams, Präsentation aller Bereiche vor 
einer Fachjury



Beispiel - 
Wahlpflichtkurs

Technik

Berufliche 
Orientierung



Film: Formel 1



Umfangreiche Praktika in Klasse 8, 9 und 10 mit Blockpraktikum, 
Langzeitpraktikum und Betriebstag im Betrieb oder in der Schule

Gütesiegelschule

Berufs- und Studienorientierung

Unterrichtsbegleitende Berufsberatung in der Schule

Kooperationen mit vielen Betrieben und der BBS Papenburg

Schülerfirmen und Wettbewerbe



Anmeldung



Anmeldung

Anmeldezeitraum (für alle)
✓ 20. bis 22. März

→Sie machen eine Voranmeldung online.
→Wir rufen Sie an und geben Ihnen einen 

Termin.

Weitere Infos unter www.michaelschule.de



Ihre Fragen

unsere Antworten



Wir freuen uns auf Ihre Kinder!
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